Landessportbund stellt Internetseite www.rezeptfuerbewegung.de vor
Tausende von Gesundheitsangeboten per Mausklick
„Rezept für Bewegung“ – unter diesem Titel hat der Landessportbund Hessen jetzt eine Internetpräsenz eröffnet, die für zehn hessische Landkreise gezielt gesundheitsorientierte Bewegungsangebote auflistet. Auf der Internetseite www.rezeptfuerbewegung.de können Interessierte mehrere tausend Angebote von Sportvereinen abrufen, die sich dezidiert mit dem Thema Gesundheit beschäftigen. Viele der Sportvereine sind dabei mit dem Qualitätssiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT“ bzw. „Pluspunkt Gesundheit“ zertifiziert.
Bei dem „Rezept für Bewegung“ handelt es sich um ein Produkt der „Regionalen Netzwerke Sport und Gesundheit“. Innerhalb dieser Netzwerke arbeiten Sportkreise und Landkreise, Schulen, Kindergärten, Krankenkassen, die regionale Ärzteschaft und weitere Institutionen zusammen. Kooperierende Ärzte haben dabei die Möglichkeit, Patienten im Bedarfsfall gezielt Bewegungsangebote zu „verschreiben“. 

Regionale Netzwerke bestehen derzeit in den Landkreisen Waldeck-Frankenberg, Marburg-Biedenkopf, Hochtaunus, Wetterau, Schlüchtern, Gelnhausen, Hanau, Offenbach, Groß-Gerau und Bergstraße. Weitere Netzwerke sind in Vorbereitung.

Ralf-Rainer Klatt, Vizepräsident des Landessportbundes Hessen und hier für den Bereich Gesundheit zuständig: „Wir haben mit dem Internetportal ,www.Rezeptfuerbewegung.de´ ein modernes Instrument zur bequemen Suche von Gesundheitsangeboten aufgebaut. Hier lassen sich mit wenigen Mausklicks die Angebote der regionalen Sportvereine darstellen. Ich hoffe, dass wir mit dieser Möglichkeit neue Zielgruppen für ein gesundheitsorientiertes Sporttreiben gewinnen können.“

Auf der Internetseite www.rezeptfuerbewegung.de selbst können Angebote entweder per Klick auf eine Hessenkarte oder per Postleitzahleingabe gesucht werden. Zudem finden Interessierte eine Fülle von Informationen rund um die regionalen Netzwerke Sport und Gesundheit. Letztlich bietet ein Kontaktformular die Möglichkeit, Fragen und Anregungen direkt an die für den Bereich Gesundheit zuständigen Stellen im Landessportbund Hessen zu leiten.
